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Sehr geehrtes TuS-Mitglied,
liebe Kinder und Jugendliche,

hiermit lädt der Vorstand alle Mitglieder zu unserer
diesjährigen Mitgliederversammlung im Sportheim
herzlich ein. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab
dem vollendeten 14. Lebensjahr.

Viel Spaß beim Lesen der neuen TuS-Zeitung.

Unsere Werbepartner empfehlen sich
Vielen Dank für die Unterstützung!
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Liebe Mitglieder, Freunde, Helfer und Unterstützer des TuS Mützenich

Das erste Jahr seit der Wahl zum Vorstandsvorsitzenden des TuS
Mützenich ist schon fast vorbei. An dieser Stelle möchte ich mich sehr
herzlich bei allen Vorstandsmitgliedern für die stets konstruktiven
Sitzungen, Diskussionen, Ideen und die Unterstützung - auch seitens
der Mitglieder - bedanken. Dies hat mir den Einstieg in die
Vorstandsarbeit wesentlich erleichtert.

Auf diesem Wege möchte ich mich im Namen des gesamten Vereins
bei Tim Volpatti für seine jahrelange Arbeit als 2. Vorsitzender,
Beisitzer und 1. Vorsitzender des TuS unseren aufrichtigen Dank
aussprechen.

Am 20. März 2026 um 20 Uhr ist es wieder soweit - wir laden euch
herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung im Sportheim ein.
Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder einige Ehrungen für langjäh-
rige Treue und besondere sportliche Leistungen verleihen. Eure
Mitgliedschaft und Unterstützung der Vereinsarbeit ist für uns sehr
wertvoll. Der Tod einiger Mitgliedern hat uns im vergangenen Jahr

sehr bewegt. Wir werden sie stets in dankbarer Erinnerung behalten. Unsere Gedanken und unser Mitgefühl gelten
besonders den Familien und Angehörigen.

In diesem Jahr finden keine Wahlen statt, da bei der letzten Mitgliederversammlung der Vorstand für zwei Jahre
gewählt wurde. Wie bereits angekündigt hat Markus Völl das Amt des Alt-Herren-Obmanns übernommen.

Ich freue mich auf alle, die ich bei der Mitgliederversammlung persönlich begrüßen darf. Als gemeinsamen
Ausklang des Abends laden wir euch zu einem Kaltgetränk ein. In den nächsten Wochen wird das Angebot des TuS
durch einen lockeren Darts-Abend erweitert. Weitere Infos hierzu findet ihr auf Seite 4.

Auf der Vorstandssitzung am 12.11.2025 beschlossen und in der Sitzung der Kirmes GbR am 23.01.2026 bestätigt,
ist der TuS mit diesem Datum Mitglied in der Kirmes GbR Mützenich. Wir freuen uns ab sofort Teil dieser
langjährigen Tradition zu sein.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Abteilungsleitern und Trainern, die erneut zahlreiche Beiträge für diese
Ausgabe der TuS-Zeitung verfasst haben. Auf den folgenden Seiten könnt ihr sehen, was beim TuS im letzten Jahr
passiert ist.

Besonders möchte ich Erwin Sauer hervorheben, der seit Jahren unsere Zeitung entwirft. Auch in diesem Jahr hat
er sich wieder bereit erklärt, diese Ausgabe zu übernehmen, da sich leider noch
kein Nachfolger gefunden hat. Dafür ein großes Dankeschön an dich, Erwin!

Zum Abschluss möchte ich noch ein besonderes Fest ankündigen: Das 100-jährige
Jubiläum des TuS und TV Mützenich konnte auf Grund der Pandemie nicht
stattfinden. Daher freue ich mich umso mehr darüber, dass in diesem Jahr eine
Feier zum 105- jährigen Bestehen beider Vereine stattfinden wird. Haltet Euch
also schon mal den 4. Juli 2026 frei. Weitere Informationen dazu folgen demnächst.

Vielen Dank für Eure Treue

Euer Marius Nebgen
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Am 14. April 2025 verstarb im Alter von 64 Jahren
unser langjähriges Mitglied

Annemie Swaton

Anne trat im Januar 1997 als Mitglied in den TuS Mützenich ein.
Sie war viele Jahre Mitglied unserer Leichtathletikabteilung und prägte die

Leichtathletik in TuS und TV sowie der späteren LG Mützenich
und den Mützenicher Vennlauf wie kaum eine andere.

Sie war über 20 Jahre stellvertretende Leiterin der LG und an der Organisation
nahezu aller LG-Veranstaltungen beteiligt.

Im Jahr 2022 wurde sie für 25-jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet.
Wir werden Anne und ihr ehrenamtliches Engagement nicht vergessen.

In Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder

Am 8. August 2025 verstarb im Alter von 66 Jahren
unser Mitglied

Christoph Förster

Chris - auch Bogner genannt - trat im Juni 2008 als passives Mitglied
in den TuS Mützenich ein.

Er war ein stetiger Unterstützer unseres Vereins.
Als regelmäßiger Zuschauer hat er uns immer die Treue gehalten.

Er war vor Jahren einer der Initiatoren und Gründungsväter des TuS Fördervereins,
der wertvollen Support für unsere Mannschaften leisten konnte.

Durch seine offene Art und sein freundliches Wesen, war Chris bei uns allen sehr
beliebt. Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.
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Darts beim TuS - von Marius Nebgen

Auf mehrfache Nachfrage bieten wir demnächst einen lockeren Darts-
Abend an. Ihr könnt über diesen QR-Code euer unverbindliches Interes-
se hinterlegen. So können wir euch benachrichtigen, sobald es neue In-
formationen gibt.

Für den Anfang möchten wir regelmäßig einen Abend im Sportheim an-
bieten, an dem wir ein paar Runden Darts spielen und dazu ein paar Kalt-
getränke genießen können.

Das Format ist offen und kann nach Wunsch angepasst werden. Ob ge-
mischte, wechselnde Spiele, Turnierformat oder Skill-Challenges, ihr ent-
scheidet mit.



Der TuS - Ausgabe 38 - 2025 / 2026 - Seite 5

Meine letzte Zeitung
von Erwin Sauer

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde, sehr geehrte Werbepartner.

Nun ist es also soweit. Die Ihnen vorliegende Vereinszeitung mit der Nummer 38 wird
meine letzte sein. Ob und wie es danach weitergeht, liegt nicht mehr in meiner
Entscheidung. Für die Beendigung meiner Arbeit gibt es verschiedene Gründe.

Der mir vom TuS zur Verfügung gestellte PC verfügt nicht über die Mindestanforderungen,
um Windows 11 auszuführen. Das bedeutet, es müsste ein neuer Computer nebst
neuestem Betriebssystem angeschafft werden. Abgesehen von den Kosten würde es
aber auch bedeuten, dass die von mir für die TuS-Zeitung genutzte Software Pagemaker

von Adobe, die ich seit 1989 nutze, nicht mehr lauffähig wäre. Somit müsste nicht nur ein neuer PC her, sondern
auch eine neue Anwendungssoftware. Das wäre alles zu aufwändig.

Außerdem ist jetzt auch die Zeit gekommen, in der ich die Zeitung gerne abgeben möchte. Natürlich wäre es schön,
wenn diese kostenlose Information für alle Mitglieder, Freunde und Unterstützer weiterhin bestehen würde. Aber
es wird nicht einfach sein, einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin zu finden. 38 Jahre lang habe ich diese Zeitung
nun erstellt. Fast ein halbes Leben. Eigentlich wollte ich gerne die 40 vollmachen, aber was nicht geht, das geht
halt nicht.

Ich kann mich noch sehr gut an die allererste Ausgabe aus dem Jahr 1989 erinnern. Zusammen mit Bodo Friedrich
ist diese Ausgabe zustande gekommen. Natürlich nicht wie heute. Bodo hat damals das Programm Pagemaker
genutzt und mit eingebracht. Aus meinem damaligen Betrieb habe ich einen 24-Nadeldrucker mitgebracht. Einen
PC hatten wir. So entstand bei mir im Wohnzimmer die 1. Ausgabe unter dem Namen „TuS-Report - Mützenich
1989“. Natürlich nicht wie heute. Keine Farbe, keine Fotos und natürlich auch keine Werbeanzeigen unserer
Unterstützer. Es war einfach nur Text. Diesen habe ich dann in einem Kopierladen in Aachen in entsprechender
Anzahl fotokopieren lassen. Die einzelnen Seiten wurden dann hintereinandergelegt, und oben links mit einem
Tacker zusammengeheftet. Aus die Maus!

Nach dem Ende des Kopierens - etwa Anfang der 2000er - haben wir die Zeitung bei Weiss-Druck in Imgenbroich
drucken lassen. Das war auch ok, aber recht teuer. Deshalb haben wir Ende der 2010er Jahre nochmals gewechselt.
Heute liegt Ihnen eine gebundene Zeitung im Hochglanzformat, in Farbe und mit vielen Bildern und Anzeigen vor.
Schon schön! Natürlich sind auch die Kosten für den Druck gestiegen, aber es ist eine viel bessere Qualität.
Außerdem ist es viel bequemer. Die Zeitung wird als PDF-Datei an eine Online-Druckerei hochgeladen. Dann gibt’s
einen Korrekturabzug, den ich nochmal anschauen und freigeben muss, und danach geht die Zeitung sofort in den
Druck. Das fertige Produkt kommt dann 4-5 Tage später per Spedition beim Vorsitzenden an.

So, das war´s von meiner Seite aus. Mit der 38. Ausgabe aufzuhören, ist doch auch nicht schlecht, oder?

Alles Gute!
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Danke für eure Treue

Unsere Jubilare im Jahr 2026
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

25 Jahre Maximilian David
Thomas Genthe
Dario Gombert
Volker Huppertz
Albert Knauf
Manuel Krebs
Claus Meier
Alexander Mießen
Gisela Müller
Michael Roder
Raphael Roder
Achim Sarlette
Christof Schmitz
Florian Sommer

40 Jahre Reinhard Austen
Reiner Huppertz
Frank Steffens
Wolfgang Weber

50 Jahre Udo Carl
Rita Heuel
Kurt Holtvoeth
Gerd Steffens (Chef)

60 Jahre Gottfried Völl
Martin Völl
Hermann Volpatti

Ehrungen für Spieleinsätze

1000 Spiele Hendrik Böttcher
900 Spiele Dominik Weishaupt
600 Spiele Jonas Schrouff
500 Spiele Thomas Funken

Danke für euren Einsatz
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Protokoll der Mitgliederversammlung 2025
des TuS Mützenich 1921 e.V.

am Freitag, 28.03.2025 um 20.00 Uhr im Sportheim Mützenich

Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Wahl eines Protokollführers und eines zusätzlichen Versammlungsleiters
4. Jahresberichte durch den Gesamtvorstand
5. Ehrungen
6. Kassenbericht
7. Kassenprüfungsbericht
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Wahl des geschäftsführenden Vorstandes
10. Wahl der weiteren Mitglieder des Gesamtvorstandes
11. Wahl der Kassenprüfer
12. Verschiedenes

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung
Der Vorsitzende Tim Volpatti eröffnet die Mitgliederversammlung 2025 um 20.01 Uhr im Sportheim in Mützenich.
Anwesend sind 38 Mitglieder. Darunter sind auch die Ehrenmitglieder Rudi Claßen, Erwin Sauer, Fritz Steffens
und Karl Volpatti. Tim Volpatti stellt vor der Versammlung fest, dass die Einladung nach §9 der Vereinssatzung
ordnungsgemäß erfolgt und die Versammlung beschlussfähig ist.

TOP 2: Gedenken der verstorbenen Mitglieder
Im Jahr 2025 sind unsere Vereinsmitglieder Dieter Schwarzenberg im Alter von 81 Jahren und Lothar Steffens
im Alter von 83 verstorben. Ihnen wurde in einer Gedenkminute angedacht.

TOP 3: Wahl eines Protokollführers und eines zusätzlichen Versammlungsleiters
Zur Wahl des Protokollführers schlägt Tim vertretend für den Vorstand den aktuellen Geschäftsführer Florian
Thomas vor. Zum Versammlungsleiter erläutert Tim, dass Josef Kirch, der sonst immer die Versammlungsleitung
auf den Mitgliederversammlungen übernommen habe, heute leider kurzfristig abgesagt hat. Daher bittet er die
Versammlung um Vorschläge aus den eigenen Reihen. Die Versammlung schlägt Erwin Sauer vor. Der Protokoll-
führer und Versammlungsleiter wurden einstimmig und ohne Enthaltungen durch die Versammlung gewählt.
Beide nehmen die Wahl an.

Punkt 4: Jahresberichte durch den Gesamtvorstand
Wie in den letzten Jahren üblich, wurden die Jahresberichte der Abteilungen bereits in der TuS-Vereinszeitung
veröffentlicht. Aus der Versammlung kam die Rückfrage, ob die Zeitung auch postalisch nach Eupen beziehungs-
weise Belgien verschickt wurde. Tim beschrieb, dass die Zeitungen auch ins Ausland verschickt werden. Das
betreffende Mitglied bekam direkt Ersatz aus dem Bestand im Sportheim.

Ehrenmitglied Karl Volpatti meldete sich zu Wort und stimmte einen gemeinsamen Dank und Applaus für Erwin
Sauer an, der jedes Jahr einige Stunden Arbeit in die Zusammenstellung der Zeitung steckt. Tim Volpatti fragt die
Versammlung, ob es Wortmeldungen zu den Beiträgen der Zeitung gibt. Es gibt keine Meldungen seitens der
Versammlung.

TOP 5: Ehrungen
Wie üblich, werden auch in diesem Jahr zahlreiche Mitglieder aus den eigenen Reihen für ihre langjährige Treue
geehrt. Sie erhalten eine persönliche Urkunde und eine kleine Aufmerksamkeit.



TOP 6: Kassenbericht
Tim Volpatti leitet nun den Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2024 ein. Dazu zeigt er der Versammlung den
gemachten finanziellen Jahresabschluss. Er erläutert dort die einzelnen Positionen: Über Mitgliedsbeiträge,
Verbandszuschüsse, Abschreibungen, Reisekosten sowie Einnahmen durch Sponsoren und durch den Verkauf von
Speisen und Getränken im Sportheim wird der Versammlung ein Bild über die finanzielle Situation des Vereins im
letzten Jahr vermittelt. Insgesamt machte der Verein ein Plus von über 4.969,00 Euro und schreibt damit, wie im
Jahr zuvor, erneut schwarze Zahlen. Der Vorsitzende fragt die Versammlung, ob es Nachfragen zur Kasse gibt. Er
fügt zudem hinzu, dass die Kassiererin Elke Sauer die Belege des letzten Jahres vorliegen hat und diese selbst-
verständlich von der Versammlung eingesehen werden können. Es folgen keine Rückfragen aus der Versamm-
lung.
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25 Jahre Mitgliedschaft:
Alexander Theißen, Rolf Schwartz, Udo May, Bernd Koch, Heike Steffens, Hans Peter Huppertz, Christa
Daniel, Gerd Daniel, Mirco Klee, Moritz Krings, Christoph Radermacher, Guido Ungermann

40 Jahre Mitgliedschaft:
Erwin Sauer, Dirk Stegmann

50 Jahre Mitgliedschaft:
Udo Steffens

60 Jahre Mitgliedschaft:
Hans Rudolf „Menne“ Förster, Rolf Schmitz

Neben den langjährigen Mitgliedern werden dieses Jahr auch herausragende sportliche Leistungen geehrt. Max
David und Florian Sommer absolvierten über 500 Spiele im Trikot des Vereins.

TOP 7: Kassenprüfungsbericht
Die Kassenprüfung erfolgte durch die auf der Mitgliederversammlung 2023 gewählten Mitglieder Marius Nebgen,
Marco Scheen und Michael Roder. In Vertretung stellt Michael Roder den Bericht mündlich vor. Er bescheinigt
der Kassiererin Elke Sauer, dass die Kasse sehr gut, ordnungsgemäß und mit viel Arbeit geführt wurde. Er schlägt
der Versammlung vor, die Kassiererin zu entlasten.

TOP 8: Entlastung des Gesamtvorstandes
Für diesen Tagesordnungspunkt gibt der Vorsitzende Tim Volpatti das Wort an den gewählten Versammlungsleiter
Erwin Sauer. Bevor jedoch der Gesamtvorstand entlastet wird, fragt er die Versammlung, ob sie dem Vorschlag
von Michael Roder folgen möchten, um die Kassiererin Elke Sauer zu entlasten. Die Versammlung entlastet im
Folgenden die Kassiererin mit einer Enthaltung und ohne Gegenstimmen. Nun fragt Erwin Sauer die Versammlung,
ob sie ebenfalls den Gesamtvorstand entlasten möchten. Nachfolgend entlastet die Versammlung den
Gesamtvorstand einstimmig ohne Enthaltungen.

TOP 9: Wahl des geschäftsführenden Vorstandes
Mit einem entlasteten Gesamtvorstand muss nun in diesem Jahr eben dieser erneut gewählt werden. Bevor der
Versammlungsleiter zur eigentlichen Wahl übergeht, spricht der scheidende Vorsitzende Tim Volpatti über die
Weitergabe des Amtes an Marius Nebgen. Aus beruflichen Gründen kann Tim das Amt des Vorsitzenden nicht in
ganzer Fülle ausführen und freut sich besonders, dass sich mit Marius ein perfekter Nachfolger aus dem aktiven
Verein finden konnte. Damit stellt sich Marius Nebgen als Kandidat zum Vorsitzenden. Nun fragt der
Versammlungsleiter Erwin Sauer die Versammlung, ob es weitere Vorschläge zum Amt des Vorsitzenden des TuS
Mützenich 1921 e.V. gibt. Da es keine weiteren Kandidaten aus der Versammlung gibt, leitet er nun die Wahl ein
und bittet die Versammlung um Handzeichen.
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Marius Nebgen wird von der Versammlung mit einer Enthaltung und keiner Gegenstimme zum neuen Vorsitzenden
des TuS gewählt. Der Platzwechsel von Marius und Tim erfolgt unter Beifall der Versammlung. Ebenfalls übergibt
der Versammlungsleiter mit einer persönlichen Gratulation das Wort nun an den neuen Vorsitzenden. Marius
bedankt sich zunächst für das Vertrauen der Versammlung und dankt Tim für seine Arbeit im Vorstand, die er seit
über 11 Jahren macht - auch unter Einsatz eines Zehs. Als Anerkennung überreichte er Tim eine Aufmerksamkeit
des Vorstands. Die weiteren Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes stellten sich zur Wiederwahl.

Geschäftsführer: Florian Thomas
Kassiererin: Elke Sauer

Der Geschäftsführer und die Kassiererin wurden ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig von der
Versammlung wiedergewählt.

Nun leitet der Vorsitzende Marius Nebgen die Wahl der weiteren Mitglieder des Gesamtvorstandes ein.
Stefan Kwasnitza wird als Abteilungsleiter Jugendfußball einstimmig wiedergewählt.
Ralf David wird als Abteilungsleiter Fußball einstimmig wiedergewählt.

Nach der Wahl erläutert Ralf zusammen mit Marius, dass Unterstützung für diese Position gesucht wird. Falls
sich jemand im Verein findet, der im Seniorenfußball unterstützen möchte, würde das mit Freude gesehen
werden.

Wolfgang Poqué wird mit einer Enthaltung und ohne Gegenstimme als Abteilungsleiter Leichtathletik
wiedergewählt.

Markus Völl wird als Nachfolger von Hendrik Böttcher einstimmig als Abteilungsleiter Alte-Herren gewählt.
Als Dank für seine Arbeit im Vorstand, übergibt Marius Nebgen ein kleines Präsent an Hendrik.

Nico Thomas wurde einstimmig als Sozialwart wiedergewählt.

Die Beisitzer Dr. Marc Schreiber, Thomas Völl, Dominik Weishaupt sowie Dennis Münch werden einstimmig
wiedergewählt. In Abwesenheit wird Max David ebenfalls einstimmig zum Beisitzer im Vorstand
wiedergewählt.

TOP 11: Wahl der Kassenprüfer
Da die Kassenprüfer nur zwei Jahre ihr Amt ausüben dürfen, müssen auch dieses Jahr wieder mindestens drei
neue Kassenprüfer aus der Versammlung gefunden werden.

Es stellten sich Jonas Schrouff, Thomas Funken, Christian Poschen und Alexander Thoma zur Wahl und wur-
den einstimmig durch die Versammlung gewählt.

TOP 12: Verschiedenes
Damit leitet der Vorsitzende Marius Nebgen den offiziellen Teil der Mitgliederversammlung aus. Er fragt in die
Versammlung, ob es Wortmeldungen gibt, die hier und heute besprochen werden sollen.

Es gibt keine Wortmeldungen aus der Versammlung. Damit lädt der Vorsitzende alle anwesenden Mitglieder auf
einen schönen weiteren Abend im Sportheim ein und schließt die Mitgliederversammlung 2025 um 20.37 Uhr.

TOP 10: Wahl der weiteren Mitglieder des Gesamtvorstandes

Protokoll geführt und geschrieben von Florian Thomas
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Der „alte“ und der „neue“ Vorsitzende des TuS
Mützenich nach der Mitgliederversammlung am

28.3.205 im Sportheim.

Rechts: Tim Volpatti
Links: Sein Nachfolger Marius Nebgen

Der neue Vorstand in Gänze:

v.l.: Dominik Weishaupt (Beisitzer), Florian Thomas (GF),
Wolfgang Poqué (Abteilungsleiter LA), Nico Thomas
(Sozialwart), Marius Nebgen (Vorsitzender), Dr. Marc

Schreiber (Beisitzer), Dennis Münch (Beisitzer), Elke Sauer
(Kassiererin), Stefan Kwasnitza (Abteilungsleiter Jugend-
fußball), Markus Völl (Abteilungsleiter AH), Thomas Völl

(Beisitzer) und Ralf David (Abteilungsleiter Fußball)

Die Geehrten für langjährige Mitgliedschaft
und sportliche Erfolge

v.l.: Hans-Peter Huppertz (25 Jahre), Florian Sommer (500
Spiele), Marius Nebgen (Vorsitzender),

Erwin Sauer (40 Jahre), Udo Steffens (50 Jahre),
Rolf Schmitz (60 Jahre), Udo May (25 Jahre)

und Alexander Theissen (25 Jahre)
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Wenig Spiele für die Alten Herren
von Markus Völl

Zum ersten Termin des Jahres hatte Adler Büsbach zum Hallenturnier nach Breinig geladen. Motiviert fuhren wir
mit einem großen Kader von 14 Spielern hin. Auch wenn wir mit Cro Sokoli, FC Stolberg, Alemannia Mariadorf und
Adler Büsbach keine einfache Gruppe hatten, konnten wir an diesem Tag fußballerisch leider nicht wirklich
glänzen. Dazu kam Pech in unseren Abschlüssen und gefühlt war jeder Gegenangriff drin.

Trotz der unzufriedenen Ergebnisse war die Stimmung gut und für den ein oder anderen endete der Abend in
Roetgen auf der 80er- Jahre- Party.

Nach langer Pause fuhren wir nach Stolberg zum Glashütter Weiher, wo ein Freundschaftsspiel beim FC Stolberg
vereinbart wurde. Da wir an diesem Tag nur einen kleinen Kader hatten, bekamen wir von Martin André und einem
weiteren Stolberger Spieler Unterstützung. Martin hat selbst einige Jahre für Mützenich gespielt und so war es
natürlich schön, noch mal gemeinsam mit ihm gegen den Ball zu treten.

Das Spiel schien eine klare Kiste zu werden. Im Verlauf der 2. Halbzeit führten die Stolberger mit 6:1. Aber aus
irgendeinem Grund entschieden wir uns, wieder aktiv am Spiel teilzunehmen und erzielten nach teilweise sehr
ansehnlichen Spielzügen ein Tor nach dem anderen. Nach einer schönen Aufholjagd stand es nach dem Schlusspfiff
tatsächlich noch 6:6, ein klassisches Fußball Ergebnis eben. Nach ein paar Kaltgetränken bei schönem Sonnenun-
tergang besuchten wir anschließend noch gemeinsam das Krebsloch.

Leider war die Anzahl der Termine in diesem Jahr sehr überschaubar und es kamen verschiedene Turniere und
Spiele mangels Leute nicht zustande. Auch wenn es der Reiz der AH ist, nur bei „Lust und Laune“ mitzuspielen,
werden in Zukunft hoffentlich wieder mehr Spiele stattfinden.

Dieses Foto entstand nach dem Spiel gegen Stolberg.
V.l.: Hendrik Böttcher, Dominik Weishaupt, Sascha Müller, Marco Scheen, Michi Claßen, Adrian Mauel,

Marc Schreiber, Dennis Münch, Martin André und Markus Völl.
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NEU - Der TuS jetzt auch auf Instagram!
Der TuS ist ab sofort auch auf Instagram vertreten unter dem Namen
„tusmuetzenich“.

Dort werden wir Euch ständig mit aktuellen News, Fotos und Sonstigem
versorgen.

Unsere Homepage bleibt natürlich weiterhin aktiv unter
www.tus-muetzenich.de

Neue TuS-Caps sind wieder da

Es handelt sich um hochwertige Snapbacks in klassischer Form - black - One
Size, aus einer Premium Wollmischung mit farblich passendem Kunststoff-
Verschluss und klassisch grüner Schirmunterseite.

Das TuS-Logo ist vorne seitlich angebracht.

Käuflich bei Heimspielen im Sportheim für 25.00 Euro.

Auch der TuS - Schal ist wieder erthältlich
Endlich wieder da! Hochwertiger TuS Schal, beidseitig gestrickt.

Käuflich bei Heimspielen im Sportheim für 20.00 Euro.

Hendrik Böttcher
1000 Spiele für den TuS

- Sensationell -

1.000 Spiele hat Hendrik Böttcher absolviert. Für den
TuS Mützenich und für die SG Monschauer Land.

Das Bild entstand nach dem 1.000 Spiel in Höfen
gegen den TuS Lammersdorf.

Glückwünsche kamen von der Mannschaft und den
Verantwortlichen.

Das Foto zeigt von links: Julian Rader (Vizekapitän)
Hendrik Böttcher, Nico Wollgarten (Kapitän),

Ralf David (Sportlicher Leiter) und
Christian Poschen (Vizekapitän)
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25-jähriges Meisterjubiläum beim TuS
von Uli Kirch

Beim TuS Mützenich hat man am Samstag, 24.05.2025 zumindest versucht, die Zeit zurückzudrehen: Im Jahr 2000
wurde die 1. Mannschaft Meister und stieg erstmalig in die Bezirksliga Aachen auf. Jetzt traf man sich 25 Jahre
später, um dieses Ereignis nochmals entsprechend zu feiern.

Es ging schon nachmittags los mit einer 2-stündigen Planwagentour durch das Monschauer Land.  Die
Wiedersehensfreude war bei allen groß, man schwelgte in Erinnerungen und so manche Anekdote von früher
wurde erzählt.

Anschließend feierte man im TuS-Sportheim zusammen mit den Frauen und etlichen Fans von damals. Die Stimmung
war prächtig und zum Höhepunkt des Abends wurden alle Akteure und auch die Offiziellen einzeln von
Aufstiegstrainer Uli Kirch entsprechend gewürdigt, bekamen ein kleines Präsent, aber auch einige „ihr Fett weg“,
wenn er Stories von damals zum Besten gab.

Die Kondition war noch beachtlich: Man tagte bis in die frühen Morgenstunden! Allerdings musste man am
Morgen feststellen, dass das Regenerieren doch nicht mehr so schnell geht wie vor 25 Jahren ...

Gute Laune bei der Planwagenfahrt,
mit der die kleine Feier begann

Von vorne: Jörg Friedrich, Achim Carl,
Karl Volpatti und Thorsten Mathar

Von vorne: Jörg Friedrich, Marco Claßen,
Helmut Poth und Stefan Carl

Gemütlicher Abschluß mit
Länderspiel im Sportheim
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Verabschiedung von Florian (Flo) Sommer
Saisonabschluss am Sonntag, 15.06.2025

Vereinsliebe, die unter die Haut geht
von Ralf David

Wenn man über echten Vereinsgeist spricht, fällt ein Name in unserem Dorf unweigerlich: Florian Sommer.
Jahrzehntelang hat er für den TuS Mützenich die Schuhe geschnürt, über 500 Spiele auf dem Buckel. Und auch wenn
er seit diesem Sommer sportlich eher auf den Laufsport umgestiegen ist, war und ist er weit mehr als nur ein
verlässlicher Spieler auf dem Platz. Im Gegenteil: Florian ist weiterhin überall dort, wo man ihn braucht. Auf unserer
Mallorca-Saisonabschlussfahrt im Juni setzte Florian dann ein Vorhaben um, das man wohl nicht übersehen kann:
Er ließ sich mit voller Überzeugung - das Wappen des TuS Mützenich auf den Fuß tätowieren. Ein mutiger,
humorvoller und zutiefst loyaler Akt, der zeigt, wie sehr ihm sein Verein am Herzen liegt.

Doch da man auf einem Bein bekanntlich schlecht steht, sollte es damit nicht genug sein. Auf dem anderen Fuß
trägt er das Logo unserer Spielgemeinschaft Monschauer Land, dem Zusammenschluss der Vereine rund um unser
Dorf. Diese SG lebt von Freundschaft, Zusammenhalt und einem Miteinander, das man nicht erzwingen kann.
Florian ist dafür das beste Beispiel: Auch ohne aktiv mitzuspielen, steht er am Spielfeldrand, feuert die Jungs an,
hilft an der Theke oder packt dort an, wo gerade Hände fehlen.

Solche Menschen sind für unseren Verein unbezahlbar. Florian zeigt, dass Vereinsleben nicht aufhört, auch wenn
man nicht mehr selbst über den Platz läuft. Wir hoffen natürlich, dass er bald wieder dabei ist!

Danke, Flo - für deinen Einsatz, deine Treue und dafür, dass du einfach du bist!

 Das Foto links entstand beim Monschau Marathon, wo Flo auch gestartet ist.

Foto oben: Wahre Liebe kennt keine Grenzen.
Flo zeigt auch äußerlich, zu welchem Verein er steht.

Klasse!

Beim Saisonabschluss in Rohren mussten wir leider unseren Spieler Florian
(Flo) Sommer verabschieden, der sich in Zukunft mehr dem Laufsport widmen
möchte.

Wir danken dir, Flo, nach 528 Spielen für den TuS für dein Engagement auf
und vor allen Dingen auch neben dem Platz!
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Ballermann statt Trainingsplatz
von Max David

Vom 19. bis 22. Juni 2025 war es endlich so weit. Die alljährliche Mannschaftstour führte uns mit rund 35 gut
gelaunten Spielern und Funktionären nach Mallorca, genauer gesagt an den Ballermann 6. Treffpunkt war mittags
am Sportheim in Mützenich, wo die Tour traditionell mit ein paar Bierchen eingeläutet wurde. Sowohl das Wetter
als auch die Stimmung waren von Beginn an bestens.

Per Chauffeur von Elka Reisen ging es anschließend mit einem gemieteten Bus Richtung Flughafen Charleroi. Die
Vorfreude stieg stetig, bis plötzlich jemandem (M**k B.) auffiel, dass sein Personalausweis wohl noch zuhause

lag. Während sich bei dem Betroffenen leich-
te Panik breitmachte, sorgte die Situation
beim Rest der Gruppe für großes Gelächter.
Zum Glück hatte er Freunde mit einem schnel-
len Auto und viel Zeit, die unserem Bus folg-
ten und das gute Stück rechtzeitig hinterher-
brachten. Am Ende klappte alles und alle
durften mitfliegen - das haben wir auch schon
anders erlebt…

Am Abend auf Mallorca angekommen, ging es
ohne Umwege direkt in den Bierkönig. Dort
wechselten einige Euro für ein buntes Pot-
pourri an Getränken den Besitzer. Auch die ein
oder andere Rolex und Ray-Berri fand neue
Abnehmer. Die Helmuts bedanken sich bis
heute herzlich bei Speedy. Selbst die Tätowierer
vor Ort, die vermutlich schon einiges gesehen
haben, werden sich hoffentlich an einen be-
sonderen Kunden erinnern. Schließlich wur-

den dort unsere Vereinswappen gestochen, die nun für immer auf Flo‘s Füßen verewigt sind.

Die Tour bereitete allen Beteiligten große Freude und stärkte den Mannschaftszusammenhalt spürbar. Meist war
man als komplette Gruppe unterwegs, zumindest bis zu der Uhrzeit, zu der die ersten ein kleines Nickerchen
einlegten. Einige davon endeten bekanntermaßen erst am nächsten Morgen.

Gemeinsames Frühstück am Deut-
schen Eck, Wassergymnastik mit Tobi
N., viele Stunden im Bamboleo und
exakt null Minuten am Strand wer-
den sicher lange in Erinnerung blei-
ben. Es war eine rundum gelungene
Fahrt, die zwar viel Energie gekostet
hat, aber noch mehr schöne Erinne-
rungen hinterließ.

Und weil das so ist, steht bereits
fest, dass es uns in diesem Jahr
wieder nach Mallorca ziehen wird!
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Teamgeist auf Rädern - Unsere Papiersammlung 2025
von Max David

Dreimal im Jahr heißt es bei uns im Dorf: Ärmel hochkrempeln, Warnweste an und rauf auf den Müllwagen! Die
traditionelle Papiersammlung des TuS Mützenich gehört längst fest zum Vereinskalender. Und auch in diesem Jahr
haben wir sie wieder mit viel Energie, guter Laune und echtem Teamgeist durchgeführt.

Die RegioEntsorgung stellte uns wie immer zwei Sammelfahrzeuge zur Verfügung, und jeweils vier fleißige TuS-
Helfer machten sich an jedem der drei Termine auf den Weg durch die Straßen unseres Dorfes. Bei meist gutem
Wetter, noch besserer Stimmung und inzwischen fast „eingespielter Mannschaft“ lief alles reibungslos. Und ganz
nebenbei konnten wir auch wieder einen schönen Beitrag für unsere Vereinskasse einfahren.

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr der erstmalige Einsatz des neuen voll-elektrischen Mercedes-Benz
e-Econic. Das Arbeiten ohne Motorlärm war nicht nur ungewohnt, sondern vor allem angenehm - und ein kleiner
Vorgeschmack auf die Zukunft der Entsorgungstechnik. So macht das Sammeln gleich doppelt Spaß!

Am Ende bleibt wie immer das gute Gefühl, gemeinsam etwas geschafft zu haben. Teamgeist nicht nur auf dem
Platz, sondern auch daneben. Vielen Dank an alle TuS-Helfer und besonders an Sven Buchholz, der kurzfristig
eingesprungen ist!

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Einsätze!

Foto links
v.l.: Christian Poschen, Marvin Kuntze, Stefan Sommer und
Max David

Foto oben
v.l.: Jonas Schrouff, Alex Thoma, Sven Buchholz
und Max David

Foto links
v.l.: Max David, Max Wagemann, Marius Nebgen
und Jonas Schrouff
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Starker Auftritt beim Monschau-Marathon
von Max David

Beim 47. Monschau-Marathon am 10. August 2025 war der TuS Mützenich einmal mehr sportlich vertreten. In der
Staffelwertung gingen Dirk Jollet, Max David, David Wergen und Eric Brandenburg für den TuS an den Start und
zeigten eindrucksvoll, was als Team möglich ist.

Bei sehr warmen Bedingungen und vor einem großartigen Publikum kämpfte sich die Staffel Kilometer für Kilometer
durch die anspruchsvolle Strecke. Unterstützt von zahlreichen Zuschauern entlang der Strecke und bestens
versorgt durch Sven Buchholz, der leider kurzfristig ausfiel und spontan die Streckenbegleitung übernahm, stand
am Ende eine starke Gesamtzeit von 3:19 Stunden, die mit dem 2. Platz in der Wertungsklasse Männer belohnt
wurde.

In der Gruppe zu kämpfen, sich gegenseitig zu pushen und am Ende mit einem solchen Ergebnis belohnt zu werden,
hat allen Läufern riesigen Spaß gemacht. Die Mischung aus sportlicher Herausforderung und dem Erleben der
eigenen Heimat auf diese Art und Weise ist immer wieder einzigartig.

Am 9. August 2026 steht die nächste Auflage des Monschau-Marathons an. Dann wollen wir an die starke Leistung
anknüpfen und freuen uns jetzt schon auf den Startschuss.

Brachten eine sehr gute Teamleistung beim Monschau Marathon.
v.l.: Sven Buchholz, Eric Brandenburg, David Wergen, Max David und Dirk Jollet
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SG-Weihnachtsfeier im Haller
von Max David

Am 14. November 2025 war es so weit: Alle drei Mannschaften unserer Spielgemeinschaft kamen zu einer
gemeinsamen Weihnachtsfeier im Haller zusammen. Und das zu einem Zeitpunkt, der kaum besser hätte gewählt
sein können. Noch vor dem Start des Weihnachtsmarktes und bevor die bekanntlich stressige Zeit so richtig Fahrt
aufnimmt, durften wir einen ganz besonderen Abend erleben.

Ein riesiges Dankeschön geht dabei an Marco und Jacqueline, die uns diesen Abend ermöglicht haben. Obwohl
sie sich eigentlich im wohlverdienten Vor-Weihnachtsmarkt-Urlaub befanden, verzichteten sie extra darauf,
stellten uns die Räumlichkeiten für eine private Weihnachtsfeier zur Verfügung und bewirteten uns vorzüglich.
Luxus pur, diese urige Kneipe einmal ganz allein leer trinken zu dürfen (Spoiler: Ganz geschafft haben wir es nicht,
aber einige haben es ernsthaft versucht!).

Für das leibliche Wohl sorgte Koch’s Imbiss aus Höfen mit Schnitzeln, Salat und Frikadellen. Alles durchweg lecker
und definitiv eine Empfehlung wert. So ließ es sich einige Stunden bestens aushalten.

Was folgte, war ein feucht-fröhlicher Abend bei ausgelassener Stimmung, einigen Zwickel und irgendwie doch
etwas zu viel Aperol für den vorhandenen Männeranteil =. Aufgrund eines Fluges am nächsten Tag wollte Tobi
eigentlich nicht allzu lange bleiben und nahm kurzerhand die (Alkohol-)Menge, die für einen ganzen Abend gereicht
hätte, in (sehr) wenigen Stunden zu sich. Alle, die Tobi kennen, können sich den weiteren Verlauf vermutlich gut
vorstellen.

Genau diese Mischung schuf den perfekten Rahmen, um gemeinsam auf die bisherigen Spieltage zurückzublicken.
Erste Resümees wurden gezogen, Hoffnungen formuliert und mit viel Vorfreude auf die verbleibenden Spiele des
Jahres geschaut. Rückblickend muss man konstatieren, dass bis zur Winterpause doch die ein oder andere
Niederlage zu viel hingenommen werden musste, die an diesem Abend so noch nicht vorhergesagt worden ist.

Am Ende bleibt die Erinnerung an einen sehr gemütlichen Abend, der in heimischer Atmosphäre die SG-
Gemeinschaft stärkte und die Verbindung zwischen den Mannschaften weiter ausbaute. Ein Abend, der einmal
mehr gezeigt hat, dass der Zusammenhalt bei uns nicht nur auf dem Platz, sondern auch daneben - eifelgetreu
oftmals in Verbindung mit lecker Bierchen - gelebt wird!
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Neue Sportstätte für alle Vereine, Schulen und KiTas ?
von Ralf David

Obwohl es die SG Monschauer Land erst ein Jahr gibt, fühlt es sich so an, als wenn wir schon viele Jahre zusammen
wären. Dies ist ein deutliches Zeichen für unseren gemeinsamen Erfolg.

Sportlich gesehen können wir zufrieden sein, da sich alle 3 Teams im jeweils oberen Drittel festgesetzt haben. Die
erste Mannschaft hat die letzte Saison auf dem 5. Platz beendet, die Zweite auf dem 10. Platz und die Dritte
Mannschaft errang die erste Meisterschaft für ein SG Team, nachdem das im Vorjahr ja noch unter der alten
Spielgemeinschaft gelang. Herzlichen Glückwunsch.

Für die neue Saison 2025/2026 ist es uns dann gelungen, Marco Radermacher als Trainer für die zweite
Mannschaft zu gewinnen. Als „Leidenschaftsfussballer“ und Mensch zweifelsohne eine Bereicherung für unser
Team, was sich im Zusammenhalt und in der Gemeinschaft auf und neben dem Platz sehr positiv zeigt. Michi
Classen unterstützt ihn als Co-Trainer hierbei.

Die erste Mannschaft wird weiterhin von Tim Ziemons und Robert Furkert geführt, die Dritte jetzt von Henning
Classen, Eike Prümer und Kolja Classen.

Ansonsten verweise ich auf die Berichte der einzelnen Trainer.

Neben dem sportlichen Erfolg ist es aber wesentlich entscheidender, dass wir als Gemeinschaft der 4 Vereine auch
langfristig zusammengefunden haben. Nach der Anfangseuphorie hätte es auch eine Ernüchterungsphase oder ein
auseinanderbrechen geben können - das Gegenteil war der Fall. Wir haben mehr und mehr zusammengefunden
und es interessiert (und weiß zum Teil auch keiner mehr) zu welchem Heimatverein jeder gehört. Dieser
Zusammenhalt ist auch eine wichtige Voraussetzung, um andere Spieler für die SG gewinnen zu können.

Der Dank geht deshalb an alle Beteiligten, die im nahen aber auch im weiteren Umfeld dazu beigetragen haben.
Um den weiteren sportlichen Erfolg sicher zu stellen und konkurrenzfähig zu bleiben, müssen sich allerdings die
Rahmenbedingungen deutlich verbessern. Wir beklagen weiterhin, dass wir in den Herbst- und Wintermonaten
witterungsbedingt keine geeigneten Trainings- und Spielmöglichkeiten auf den eigenen Rasenplätzen haben.
Da die Aussichten auf den Neubau eines Kunstrasenplatzes in einem oder mehreren Orten auf Grund der
kommunalen Finanzlage unrealistisch erscheint, haben wir uns als SG Monschauer Land für den Neubau einer
gemeinsamen Sportstätte an einem möglichst zentral gelegenen Ort ausgesprochen.

Diese Sportstätte sollte dann idealerweise für mehrere Sportarten geeignet sein und von allen Monschauer
Vereinen, Schulen, Kindergärten u.ä. genutzt werden können.

Das dies noch ein langer und beschwerlicher Weg sein wird wissen wir, aber eine Fußball Spielgemeinschaft von
4 Monschauer Vereinen wäre vor einigen Jahren auch undenkbar gewesen.

Hier die Tabellen der einzelnen SG-Mannschaften
nach der Saison 2024 / 2025
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Die erste Mannschaft steht auf
einem sehr guten 5. Platz

Unsere zweite Mannschaft beendet die Saison
auf dem 10. Platz, wobei der Trend deutlich

 nach oben zeigt.

Die Dritte errang in der abgelaufenen
Saison die Meisterschaft. Sie

verzichtete allerdings auf den Aufstieg,
da in der Kreisliga C bereits unsere

2. Mannschaft spielt.
Trotzdem Herzlichen Glückwunsch!
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SG Monschauer Land - 1. Mannschaft
von Tim Ziemons - Trainer

Rückrunde 2024 / 2025
In der letzten Ausgabe des TuS wurde über die neue erste Mannschaft der SG Monschauer Land bis zum Ende der
Hinrunde bei einem ausstehenden Spiel berichtet. Diese endete für uns auf dem 8. Tabellenplatz mit 21 Punkten
bei 6 Siegen, 3 Unentschieden und 4 Niederlagen. Die Rückrundenvorbereitung war nicht ganz einfach, zu den
üblichen Witterungsbedingungen zu dieser Jahreszeit, hatten wir ein paar angeschlagene Spieler und die Tatsache
das einige Spieler aktiv im Karneval vertreten sind, war auch nicht unbedingt von Vorteil.

An dem Sonntag vor Karneval stand das Nachholspiel gegen Kornelimünster auf dem Programm. Es war ein wildes
Spiel mit Chancen auf beiden Seiten, welches wir am Ende mit 3:1 gewinnen konnten.  Der erste Rückrundenspiel-
tag führte uns zum TuS Lammersdorf. Nach einer frühen Führung gaben wir das Spiel leider aus der Hand und
verloren am Ende 3:2. Nach diesem Spiel startete die Mannschaft allerdings eine kleine Serie, die mit einem
Unentschieden gegen den Tabellenzweiten aus Eschweiler begann. In dem Spiel wäre auch ein Sieg vollkommen
verdient gewesen, allerdings konnte der Gast kurz vor Schluss per Freistoß ausgleichen.

Es folgten Siege über VFL 05 Aachen (2:1 auswärts), Roetgen (5:0), Donnerberg (4:0), Kornelimünster (3:0) und
schließlich dem SV Nordeifel mit 3:1. Erfreulich war, dass man sich defensiv deutlich stabiler präsentierte als noch
in der Hinrunde, und ganz nebenbei ging man bei zwei Derbies als Sieger vom Platz.

Dann stand das Spiel gegen den späteren Meister aus Rott an. Diese Begegnung begann für uns nicht gut, da sich
unser eingesprungener Torwart Trainer Maik bei einer frühen Aktion eine Kopfverletzung zuzog und auch zur
Halbzeit ausgewechselt werden musste. So lagen wir schnell mit 0:3 in Rückstand. Aber auch in dem Spiel fighteten
sich die Jungs zurück und spielten in der zweiten Halbzeit nur noch auf das Tor der Rotter. In der letzten Minute
vergaben wir leider noch ein Elfmeter und mussten uns mit 2:3 geschlagen geben. Aber spätestens dieses Spiel
zeigte jedem, dass die Mannschaft in der Lage ist jeden Gegner in der Klasse zu schlagen.

Es folgte ein später Sieg bei Rhenania Eschweiler bevor es zum Derby gegen Konzen kommen sollte. Hier hatten
wir aus der Hinrunde noch etwas gut zu machen. Es sollte aber eines dieser Spiele werden, wo man viel möchte,
aber wenig Zählbares bei rumkommt. Man kann der Mannschaft nicht den Willen absprechen, aber das war von
beiden Seiten fußballerisch für ein Derby zu wenig. Konzen erzielte Mitte der zweiten Halbzeit durch einen
Distanzschuss die Führung, die wir mit einem Freistoß und der letzten Aktion des Spiels noch egalisieren konnten.
Somit wurde zumindest die zweite Derbyniederlage abgewendet.

Anschließend teilten wir uns die Punkte bei starken Lichtenbuschern (2:2) was dem Spielverlauf auch gerecht
wurde. Borussia Brand wurde im Heimspiel mit 5:1 völlig verdient geschlagen. Am vorletzten Spieltag ging es zur
Zweitvertretung von BTV Aachen. Hier ging man schnell in Führung, allerdings war das ein sehr schlechtes Spiel
von uns und hat uns letztlich auch wichtige Punkte für die Gesamtabrechnung in der Tabelle gekostet. Endstand
1:1. Das letzte Spiel war gegen Raspo Brand, es war ein sehr gutes B-Liga Spiel von beiden Mannschaften. Wir
gewannen am Ende 3:1, da wir an dem Tag etwas zielstrebiger waren als die Gäste aus Brand. Im Anschluss
standen ein paar Ehrungen und Dankesreden an, bevor zum gemütlichen Saisonabschluss aller Mannschaften
übergegangen wurde.

Fazit:
In Summe landeten wir auf einem guten 6. Platz, wenngleich auch gerade zum Schluss unnötig Punkte verschenkt
wurden. In der Rückrunde siegte man 8-mal, spielte 4-mal unentschieden und ging lediglich zweimal als Verlierer
vom Platz. Insgesamt stand die Mannschaft wesentlich stabiler als in der Hinrunde und kassierte auch nur 17
Gegentore in 14 Begegnungen. Alles in Allem war es eine gelungene erste Saison als SG Monschauer Land. Kevin
David traf in seiner ersten Seniorensaison 32 Mal ins Ziel, Chris Poschen 22 Mal und Manuel Gombert 15 Mal.
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Saison 2025 / 2026
Zur neuen Saison verstärkten uns Henni Böttcher, zuletzt Spielertrainer 2. Mannschaft, und Noshi van Swieten.
Ansonsten konnten wir auf den Kader der letzten Saison zurückgreifen.

Die Vorbereitung auf die neue Saison lief, hauptsächlich aufgrund von Urlauben, sehr schleppend. Was auch dazu
führte, dass Testspiele nur mithilfe der zweiten Mannschaft stattfinden konnten oder gar abgesagt werden
mussten. Die Spieler, die da waren, zogen ordentlich mit, in Summe waren es aber leider zu wenige, um die
Mannschaft ganzheitlich auf ein Level zu bringen. Vorweggesagt: Zu Saisonbeginn standen aber wieder genug
Spieler zur Verfügung, und auch im Laufe der Hinrunde kamen wir trotz einiger Verletzungen größtenteils allein
zurecht. Vorab jedoch schon einmal Danke, an die Spieler der Zweiten, die stets bereitwillig ausgeholfen haben.
Der erste Spieltag führte uns nach Donnerberg. Ungefährdeter 7:0 Sieg, allerdings wurde die Vermutung auch
schnell Gewissheit, dass diese Mannschaft die Saison nicht zu Ende spielen wird.

Es folgte der erste Heimspieltag gegen Borussia Brand. Wir bekamen defensiv wenig Zugriff und standen zur
Halbzeit 0:3 hinten. In Hälfte zwei legte die Mannschaft zu und es gelang ihr sehr spät zumindest ein
schmeichelhaftes 3:3 Remis mitzunehmen.

In der Woche danach gelang uns ein Last-Minute Sieg in Verlautenheide, wobei dieser sehr verdient war und ein
deutlicher Sieg über Ditib Aachen, wobei wir uns auch hier zumindest in der ersten Halbzeit sehr schwertaten.
Die nächsten beiden Partien gegen zwei gute Mannschaften der letzten Jahre endeten unentschieden zuhause,
zunächst gegen Raspo Brand 2 und schließlich gegen Lichtenbusch. In beiden Partien hatte man die Möglichkeit
nach jeweiliger Führung den berühmten Sack zu zumachen, was uns allerdings leider nicht gelang. Es folgten
ungefährdete Siege in Hahn (6:1) und im Derby gegen Konzen (3:0). Leider war das Derby bereits nach 20 Minuten
entschieden und so wurde von da an leider nicht mehr mit voller Konsequenz zu Ende gespielt. In der
darauffolgenden Woche spielten wir in Roetgen. Es war kein schlechtes Spiel von unserer Seite, allerdings
schafften wir es nicht, den vielen Ballbesitz in zwingende Aktionen umzumünzen. So blieb es beim torlosen Remis.
Gegen Lammersdorf setzte es die erste Saisonniederlage (0:1), die allerdings unglücklich und auch unverdient zu
Stande kam. In Eschweiler konnte man sich mit einem richtig guten Spiel rehabilitieren und gewann am Ende 4:2,
und im Nachholspiel unter der Woche gegen Kornelimünster wurden ebenfalls 3 Punkte eingefahren.

Das Derby in Nordeifel ging unserseits völlig daneben, 4:0 verloren wir die Partie. So schlecht wie das Ergebnis
aussagt, waren wir allerdings nicht. Aber an diesem Tag hatten wir gegen eine kampfstarke Mannschaft am Ende
zu wenig entgegenzusetzen. Im vorletzten Spiel ging es zur Westwacht nach Aachen. Von der Tabellenkonstellation
eine klare Angelegenheit, allerdings passte an diesem Sonntag überhaupt nichts zusammen. Klare Chancen
wurden zu Beginn des Spiels vergeben und im weiteren Verlauf ließ es die Mannschaft leider sprichwörtlich über
sich ergehen und verlor 4:1. Zum Abschluss der Rückrunde gab es einen Kantersieg gegen VfL 05, mit 10:1. Die
Mannschaft zeigte ihr wahres Gesicht an diesem Tag und wozu sie in der Lage sein kann. Das war eine sehr gute
Reaktion auf die beiden Vorwochen, wo viele Tugenden, die den Fußball im unteren Amateursport ausmachen,
schlichtweg vergessen wurden.

Hinrunden Fazit:
Die Mannschaft steht auf dem 5. Tabellenplatz, mit 7 Siegen, 4 Unentschieden und 3 Niederlagen. Das
Torverhältnis beträgt 41:21 Tore. In manchem Spiel wurden unnötig Punkte liegen gelassen und somit ist es zur
Halbzeit „nur“ der 5. Platz, allerdings sollte uns gerade das Mut machen, es in der Rückrunde noch etwas besser
zu gestalten. Zur Rückrunde wird die Mannschaft zusätzlich verstärkt durch Andi Nießen (zuletzt Germania
Eicherscheid).

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle recht herzlich bei Robert Furkert (Co Trainer), Maik Gabbert (TW
Trainer), Enya van Wanrooij (Physiotherapeutin), Joscha Cremer (Betreuer) und Ralf David (sportlicher Leiter)
sowie den Trainern der zweiten Mannschaft (Marco Radermacher und Michi Claßen) für ihren Einsatz und die
Zusammenarbeit.
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SG Monschauer Land - 2. Mannschaft
von Marco Radermacher

Als ich im Sommer zusammen mit Michael Classen die Mannschaft übernommen habe, war es zunächst ein Sprung
ins kalte Wasser, da ich viele Spieler nur vom Sehen her oder aber betrunken aus dem Haller kannte.

Als dann aber die Vorbereitung los ging und wir quasi einmal durch den kompletten Verband gefahren sind, um
gegen so manchen exotisch klingenden Namen zu spielen, wurde schnell klar, dass in dieser Mannschaft ein
unglaublich toller Zusammenhalt steckt und wir da eine sehr gesunde Mischung zwischen ein paar erfahrenen und
sehr vielen jungen wilden Spielern haben.

So konnte die Vorbereitung dann mit ein paar Achtungserfolgen abgeschlossen werden und wir sind mit viel
Euphorie in die Saison gestartet. Nach mehreren schweren Auswärtsspielen zu Beginn der Saison standen wir dann
zunächst ganz unten in der Tabelle. Zum Glück folgten dann irgendwann endlich die ersten Heimspiele, die wir alle
relativ überzeugend gewinnen konnten.

Auch dank der Hilfe „von oben“ und auch „von unten“ konnten wir eine vernünftige Hinrunde spielen und stehen
zurzeit im oberen Mittelfeld, was für uns eine absolut gute Platzierung ist. Bis auf wenige Ausnahmen konnten wir
eigentlich auch mit jedem Gegner mithalten und haben teilweise sehr unglücklich verloren.

Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut, genau wie die Stimmung innerhalb der Mannschaft. Wenn wir so
weitermachen, sollte es für uns auch am Ende der Saison für einen Platz im oberen Mittelfeld reichen und es wäre
schön, wenn wir noch den ein oder anderen „großen“ zu Hause schlagen könnten. Zu Beginn der Rückrunde
begrüßen wir nämlich die ersten 3 der Tabelle nacheinander zu Hause und hoffen da auch ein paar Punkte
zustehlen.

Ein großer Dank geht an die Mannschaft, die mich wirklich sehr herzlich aufgenommen hat und auch an den
kompletten Verein mit all seinen helfenden Händen, die für ein sehr gutes Umfeld sorgen und es einem wirklich
sehr leicht machen, sich wohl zu fühlen.
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SG Monschauer Land III
Sportlicher Rückblick 2025 / Ausblick 2026

von Henning Claßen

Wie bereits im Vorjahr, nimmt die SG Monschauer Land auch in ihrer zweiten Saison mit drei Mannschaften am
Spielbetrieb teil.

Neben der Ersten (Kreisliga B) und der Zweiten (Kreisliga C) ging auch in der laufenden Saison die Dritte Mannschaft
der SG in der Kreisliga D3 an den Start - und dies, obwohl sich letzte in der vergangenen Saison 2024 / 25 mit dem
Meistertitel in der Kreisliga D krönen durfte und somit der direkte Aufstieg erspielt wurde! „Die Mannschaft
verzichtet!“ -

Aufgrund verschiedener Aspekte verzichtete die Dritte Mannschaft in allseitigem Einverständnis auf den Aufstieg
in die Kreisliga C! Dies lag an unterschiedlichen Gründen, allen voran der Tatsache, dass bereits mit der Zweiten
Mannschaft eine Mannschaft in der Kreisliga C vertreten ist und auch aufgrund des hohen Durchschnitts-Alters
innerhalb der Dritten, wo der Fußball vielleicht nicht mehr die oberste Priorität besitzt, wie es noch in jungen
Jahren der Fall war.

Hinzu kam auch der Aspekt, mit einer Dritten Mannschaft in der Kreisliga D, weiterhin jedem Spieler der SG, je
nach persönlichem Zeitaufwand und fußballerischen Können, eine Möglichkeit zu bieten, sein Hobby auszuüben.
Mit Beginn der Saison 2025/26 und als amtierender Meister der Kreisliga D war die Erwartungshaltung der Dritten
Mannschaft zu Saisonbeginn natürlich entsprechend hoch.

Der Kader, der weitestgehend gleichgeblieben ist, der ein oder andere Neuzugang und Spieler, die aus ihren
langwierigen Verletzungen zurückkehrten, stimmten das Trainer Trio um Eike Prümmer, und die Brüder Kolja und
Henning Claßen optimistisch, auch in der aktuellen Saison wieder ganz oben mitzuspielen - Saisonziel Top 3
wurde wieder angepeilt!

Zum Saisonstart wartete auf die Dritte mit dem FC Stolberg III ein Team, welches auch zum engeren Favoritenkreis
auf den Titel gezählt wurde. Hier konnte ein überraschender Kantersieg mit 5:0 für die SG Monschauer Land III
errungen werden. Auch in den darauffolgenden Wochen konnten deutliche Siege gegen Titelanwärter SG Stolberg
III und weitere wichtige Punkte auf das SG Konto eingefahren werden. Mit dem 1:7 Auswärtssieg in Büsbach,
dem 2:0 Heimsieg im Derby gegen Lammersdorf und dem 4:8 Erfolg auswärts in Dorff auf der Asche konnten die
Weichen auf „Kurs Tabellenführung“ gestellt werden. Am 03.12. konnte dann letztendlich Tabellenplatz 1 in
einem hart umkämpften Nachholspiel bei Flutlicht im Regen gegen ASA Atsch erspielt werden. Der sportliche
Erfolg ist zurückzuführen auf den tollen Zusammenhalt innerhalb der Truppe, sowohl auf als auch neben dem
Platz und auf die mannschaftliche Teamleistung, die die Jungs jeden Sonntag immer wieder aufs Neue abrufen.
Erfolgsrezept dafür ist aber auch der Mix aus verschiedenen Charakteren, Führungsspielern, älteren Spielern, teils
weit Ü30, reich an Fußball-Erfahrung in Kombination mit jungen Spielern, die sich schon spielerisch etablieren und
ihren Platz innerhalb des Teams und auf dem Platz finden konnten.

Großen Anteil haben aber vor allem auch die s.g. „Standby-Spieler“, die aufgrund von Familie, Hausbau, Alter oder
Job nicht mehr jeden Sonntag in vollem Umfang zur Verfügung stehen, jedoch mit ihrer fußballerischen Klasse dazu
beigetragen haben, dass die Mannschaft in der Tabelle dort steht, wo sie aktuell steht - nämlich auf einem starken
2. Platz mit einem Spiel weniger als der Tabellenführer.

Ziel soll es sein, gut vorbereitet und ambitioniert in die Rückrunde zu starten und zum Auftakt am 22.02.26 im
Rückspiel gegen den FC Stolberg III die Siegesserie weiter auszubauen und eine erfolgreiche Rückrunde 2025/26
zu spielen.

Die Trainingstage der Dritten Mannschaft sind aktuell Dienstag und Donnerstag, Trainingsstart um 19:30 Uhr.
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Die erste Mannschaft steht auf
einem sehr guten 5. Platz

Unsere zweite Mannschaft beendet die Hinrunde
auf dem 8. Platz, wobei der Trend deutlich

 nach oben zeigt.

Die Dritte beendet die Hinrunde
auf dem sehr guten 2. Platz.
Vorsicht! - Aufstiegsgefahr!

Hier die Tabellen der einzelnen SG-Mannschaften
nach der Hinrunde der Saison 2025 / 2026
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Berichte der Fußballjugend - von Stefan Kwasnitza
Abteilungsleiter Jugendfussball

Wappen des JFV Monschau

Mannschaften + Trainer
der aktuellen Saison 2025 / 26

A-Jugend: Philipp Mertens, Leo Nießen, Louis Mertens,
Dennis Schröder

B-Jugend: Markus Kremer, Patrick Thoma, Peter Mießen
C-Jugend: Harry Braun, René Thomas, Jana Schlepütz,

Michael Nellessen, Christian Poschen
D1-Jugend: Dirk Theissen
D2-Jugend: Stefan Theißen, Gino Werner
E1-Jugend Thomas Scheffen, Alexander Lauscher
E2-Jugend: Marco Diewald, Peter Kaulard, Lars Welter
F1-Jugend: Peter Hierlwimmer, Andreas Ruland,

Dominik März, Sebastian Steinröx
F2-Jugend: Stefan Kwasnitza, Daniel Hermanns
Bambini MMI*: Thomas Völl, Alex Völl, Jarno Els, Lukas Kuck
Bambini HRK*: David Braune, Felix Pesch, Mario Braun

*
MMI = Monschau, Mützenich, Imgenbroich
HRK = Höfen, Rohren, Kalterherberg

Im April 2019 wurde der Jugendförderverein „JFV Monschau 2019 e.V.“ gegründet. Die sechs Stammvereine TV
Höfen, SV Bergwacht Rohren, SV Kalterherberg, TuS Mützenich, Tura Monschau und FC Imgenbroich führen in
diesem Verein ihre Fußballjugend zusammen.

Der JFV Monschau ist ein eigenständiger Verein jedoch behalten die Stammvereine weiterhin ihre Mitglieder.
Die für aktive Spieler kostenfreie Mitgliedschaft im JFV Monschau ist dennoch notwendig.

Der JFV wird durch die Stammvereine finanziert. In der Höhe orientiert sich dieser nach der Anzahl der Spieler
je Verein. Die Vorstandsarbeit und Spielbetrieb werden von den Fußball-Jugendleitern der Stammvereine
organisiert.

Der Vorstand des JFV-Monschau 2019 e.V. setzt sich aktuell aus folgenden Personen zusammen:

1. Vorsitzender: Björn Schmitz (FCI)
2. Vorsitzender: Harry Braun (BWR)
Geschäftsführer: Thomas Moeris (FCI)
Kassierer: Stefan Theißen (TVH)
Beisitzer: Thomas Rader (BWR), Stefan Kwasnitza (TuS), Thorsten Förster (Tura),

Philipp Mertens (SVK), Verena Kuck, Ralf Els
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In der aktuellen Saison 2025/26 nehmen von den F- bis zur A-Jugend 9 Mannschaften am Spielbetrieb teil.
Die A-Junioren spielen gemeinsam mit dem JFV FC Eifel in dieser Saison unter dem Vereinsnamen FC Eifel
(wechselt jährlich).

Die Aufteilung im Detail:

F-Jugend und E-Jugend stehen in keinem tabellarisch ermittelten Wettbewerb.  Hier finden in vier Blöcken
(August, November, März und April) jeden Samstag KiFu-Spielfeste statt. Die Spielfeste finden immer abwech-
selnd auf verschieden Sportplätzen der jeweiligen Mannschaften in der Spielfestgruppe statt.

Von der D- bis zur A-Jugend wird im Herbst eine Vorrunde/Qualifikation gespielt. Die Ergebnisse entscheiden
über eine leistungsorientierte Eingruppierung in die Hauptrunde bzw. über den Aufstieg in die Leitungsstaffel.

A-Jugend (Ein aktuelles Foto lag leider nicht vor).

B-Jugend
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C-Jugend

D1-Jugend
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D2-Jugend

E1-Jugend
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E2-Jugend

F1-Jugend

F2-Jugend
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Bambini MMI

Bambini HRK
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Was sind KiFu-Feste?

KiFu bedeutet „Kinder-Fußball“ -Feste. Hier dürfen alle Kinder zeigen, wie großartig sie mit dem Ball umgehen
können. Gespielt wird 3 gegen 3, ohne Torhüter, auf kleinen Feldern (15x20m oder 20x25m). Jedes Team versucht,
den Ball in eines der zwei Tore (75x120cm) der anderen Mannschaft zu schießen. Die Spiele dauern nur 6 bis 8
Minuten, damit es nicht zu anstrengend wird.

An einem Spielfest machen oft bis zu 16 Mannschaften mit. Die Spiele finden immer samstags vormittags statt.
Eine ganze Saison besteht aus vier Blöcken mit jeweils vier Spieltagen. So können alle Kinder oft spielen und werden
schnell besser!

Kinder-Fußball auf dem Sportplatz in Mützenich
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Saisonabschluss 24 / 25 der Bambini-Jugend

Ein ganz besonderes Highlight erlebte die Bambini-Jugend zum Abschluss der Saison: Gemeinsam ging es im
Oktober 2025 zu einem Saisonspiel von Alemannia Aachen. Für viele der Kinder war es der erste Besuch auf dem
Tivoli - entsprechend groß waren Aufregung und Begeisterung.

Der Ausflug wurde aus dem Erlös der Cafeteria finanziert, die von den Eltern bei den KiFu-Heimspielfesten
organisiert wurde.
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An die jüngsten Kinder von uns:
Habt ihr Lust, mitzumachen?

Wenn es noch weitere fußballbegeistert Kinder (Jahrgang 2019 oder jünger) gibt, dann
schaut doch mal bei unserem Training vorbei.  Wir trainieren jeden Dienstag von 16:30
bis 17:30 Uhr.

Bei gutem Wetter sind wir auf dem Sportplatz in Mützenich, bei schlechtem Wetter
(Winterzeit) in der Halle der alten Realschule neben dem Vennbad.

Wir freuen uns auf euch – neue Kinder sind immer willkommen!

Jugendturnier des JFV Monschau - Saison 2025 / 26

Vom 07.02.2026- 08.02.2026 fand das jährliche Jugendhallenturnier des JFV Monschau in der Sporthalle auf der
Haag in Monschau statt. Organisiert durch den Vorstand, die Trainer und engagierten Spielereltern war es ein
rundum erfolgreiches Wochenende!

Die teilnehmenden Teams traten an diesem Wochenende mit viel Engagement und einer gehörigen Portion Ehrgeiz
gegeneinander an und zeigten packenden Fußball auf dem Hallenboden. Die Mannschaften des JFV Monschau
schnitten in allen Turnieren gut ab und zeigten kämpferische Leistungen mit viel Elan und Teamgeist.

Wir freuen uns auf das nächste Jahr und hoffen, dass wir vor allem für die jüngeren Teams des JFV Monschau,
weitere fußballbegeisterte Kinder dazugewinnen können.

Sportliches Highlight der vorherigen Saison 2024 / 25
A-Jugend - Meister - 1. Kreisklasse

In der vergangenen Saison erreichte die A-Jugend mit der gemeinsamen Mannschaft von JFV Monschau und JFV
FC Eifel unter den Trainern Patrick Droesch, Daniel Stollenwerk, Stefan Jennes den ersten Platz in der
1.Kreisklasse.

Somit wurde die A-Jugend Meis-
ter in der 1. Kreisklasse Staffel 1.

Der TuS Mützenich gratuliert zu
diesem hervorragenden Erfolg!

Abschlusstabelle A-Jugend

Flyer des JFV Monschau
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Meisterschaft der A-Jugend
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Was im TuS so alles passiert - 2025 / 2026
Gut aufgepaßt hat Dominik Weishaupt

Tim auf seiner letzten Sitzung als Vorsitzender: Ich möchte mich bei euch bedanken. Auch dafür, dass ihr mir
immer zugehört habt. Dennis: Bitte?

1. Vorstandssitzung mit dem neuen Vorsitzenden Marius. Das Bier auf den Tischen wurde vergessen. Dennis:
Ist das deine erste Amtshandlung? Kein Alkohol mehr auf der Sitzung?? Marius: Ja was meinst du warum heute
so viele abgesagt haben?

Torwart Marco der 3. Mannschaft muss einen Sonntag aufgrund von Torhütermangel bei der 2. Mannschaft
aushelfen. Marco: Egal ob Kreisliga C oder D, alles kein Problem! Dennis: Verstehe, du hast halt gar keine
Klasse…

Marco weiter: Guckt aber, dass ihr Sonntag nicht wieder 10 Dinger kassiert! Wenn ich so viele Bälle aus dem
Tor holen muss, krieg ich Rückenschmerzen!

Alex: Wir sammeln für die Mannschaftstour so viel pro Person? Ich verdiene in der Ausbildung so viel nicht im
Monat! Domme: Dann geh doch einfach zwei Monate arbeiten!

Training in Höfen. Michi: Der Hauptplatz hier ist so holprig, da kann der Flo verstecken spielen!

Stefan nach einem Spiel: Bleiben wir noch oder trinken wir noch eins?

Frank zu Marc: Wenn dich einer fragt: Was können Sie empfehlen, was sagt du dann? Gehen Sie in ein anderes
Lokal?

Ein Kellner nimmt auf englisch die Bestellung auf. Tim: Das war Englisch oder? Kann ich auch: I am well done!

Domme schießt in zwei Testspielen zwei Tore. Chrisi: 2. Frühling? Domme: Wohl eher der 4. oder 5.!

Tim: Ich war Sonntag etwas stark betrunken! Dennis: Ja ich hatte das Gefühl, du guckst mit zwei Augen in drei
Richtungen!

Bogner: Es gibt Sachen… Manchmal denkste ja, das ist wie wenn du 10 Liter Benzin kaufst, hast aber gar kein
Auto!

Eric zu Frank: Das Einzige, was bei dir im Schlafzimmer noch funktioniert, ist der Lichtschalter!

Peter zu Dennis: Na, trainierst du jetzt nur noch Nacken?

Marc stellt Brot mit Kräuterbutter auf die Theke. Tim: Was ist damit? Essi: Et Peerd wollt et net…

Vorstandssitzung. Der Pelletofen ist defekt und zeigt einen Fehler an. Domme recherchiert: Hier steht: Es
befinden sich keine Pellets mehr im Vorratsbehälter. Und weiter steht hier die Lösung: Füllen sie den Vorrats-
behälter mit Pellets auf! Wer hätte das gedacht!?
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Wolfgang zu einer Idee von Marc: Das ist gut gemeint, aber ich glaube, das findet keinen Anklang. Tim: Das
denke ich auch jeden Tag auf der Arbeit…

Lauscher: Ich hab ja 40% eingetragene Behinderung. Domme: Dat sieht man!

Francesco ist Fahrer zum Alte Herren Turnier: Wenn einer rauchen will, dann ist das kein Problem in meinem
Auto! Jan: Ja gut, hier raucht zwar keiner, aber dann fahr mal die nächste Tanke an!

Maik: Ich esse jeden Morgen 3 Mandarinen! Marco: Ich nicht, alles was man schälen muss ist mir zu viel
Arbeit…

Domme: Letzten Samstag nach der Sauferei von Freitag hab ich nur ein paar Fliesen gelegt. Michi: Hoffentlich
im Keller!

Henni wird nach einem Spiel gefragt, was seine Aufgabe im heutigen Spiel war. Henni: Meine Aufgabe war es,
das Spiel heute zu gewinnen!

Einige Jungs spielen Schwarze Sau. Chris: Wenn ich jetzt die Dame habe bin ich tot. Aber genauso ist es ja im
wahren Leben…

Domme zu Thorsten: Du warst ja früher in der Jugend mein Vorbild. Aber man kann ja nicht in die Zukunft
gucken…

Frank zu Bogner: Die arbeitet nicht mehr da, die geht seit zwei Jahren zum Zahnarzt. Bogner: Oh da hat die
aber viel Karies!

Alex wird auf der Jahreshauptversammlung geehrt. Michi: Achso, und ich dachte du bist nur wegen dem Frei-
bier hier!

Altbewährtes bei der Gymnastikgruppe
von Anne Poth

Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.00 Uhr in der Turnhalle in Mützenich um eine Stunde zu „sporteln“. Das
machen wir mit musikalischer Untermalung mit Unterstützung von Therabändern, Kurzhanteln oder einem Softball.
Nach unserer Weihnachtsfeier schließen wir zu Beginn eines Jahres das vergangene Jahr mit einem Abschlussessen
ab.

In den Sommerferien - wenn die Halle geschlossen ist - vertreiben wir uns die Zeit mit kleinen Wanderungen,
wobei es an „flüssigem Doping“ nicht fehlt. Der „harte“ Kern kehrt am Ende dann auch mal in den Nassenhof ein.

Feste Bestandteile in dieser Zeit sind auch die Einkehr in die Eisdiele in Imgenbroich sowie unser Ausflug, den
wir in den letzten zwei Jahren nach Ostende gemacht haben.

Wer nun neugierig geworden ist, kann gerne unverbindlich reinschnuppern.
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Wer zieht mit? - TT-Abteilung
von Wolfgang Weber

Wir trainieren immer noch regelmäßig und haben unseren Spaß am Training nicht verloren. Unsere Hauptprobleme
bleiben uns erhalten, uns fehlen leider neue Gesichter, gerne junge, aber genau so gerne ältere Spieler. Von der
1. Spielergeneration ist fast keiner mehr da. Von den vielen Jungen und nicht zu vergessen den Mädchen, die in
den 90er Jahren sich auch gegen die Aachener Vereine behaupten konnten und jetzt selber Kinder haben, findet
leider Keiner den Weg in die Halle zurück. Tischtennis kann man bekanntlich nicht nur bei jeder Jahreszeit spielen,
sondern auch bis ins höhere Alter. Dies beweist bei jedem Training Norbert Schmitz, der mit seinen 85 Jahren
immer noch flink wie ein Wiesel keinen Ball verloren gibt. Als neuer Trainingspartner ist vom TV Höfen Andreas
Giebler zu uns gekommen, der nicht nur von der Spielstärke sehr gut zu uns passt. Somit haben wir ein noch
abwechslungsreicheres Training, das nicht langweilig wird.

Der Weg zum Nachwuchs wird meines Erachtens nur über die OGS laufen können. Eltern, die Tischtennis spielen
können, müssten genug vorhanden sein, meine C-Trainerlizenz ist immer noch gültig. Es braucht aber eine
verlässliche Unterstützung durch die Eltern, mir hatte es sehr viel Spaß gemacht Kindern unsere Sportart
beizubringen und so ganz nebenher auch noch ihr Selbstvertrauen aufzubauen. Ich bin bereit wieder einzusteigen,
wer zieht mit? Würde mich sehr über eine Rückmeldung von den ehemaligen 43 Kindern, die Dank der
reibungslosen Unterstützung ihrer Eltern aktiv an den Meisterschaftsspielen teilgenommen haben, freuen.

Wir trainieren immer noch wie gewohnt in der Turnhalle der Grundschule, montags ab 20:00 Uhr. Neue und
natürlich auch „alte“ Gesichter sind immer noch herzlich willkommen, es „dürfen“ auch Hobby-Spieler sein, die
es einfach noch einmal probieren möchten.

Die schon etwas „reiferen“ Herren der Tischtennis-Abteilung
mit ihren Frauen beim Weihnachtsessen 2025.
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Statistik & Termine

Zur Zeit haben wir sechs Ehrenmitglieder, dies sind:
Fritz Steffens, Helmut Poth, Ernst Krings, Erwin Sauer, Karl Volpatti und Rudi Claßen.

DIE MITGLIEDERZAHLEN JEWEILS ZUM 1. JANUAR

TuS Termine im Jahr 2026

Altersstufe/Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

Männlich bis 18 J. 64 65 56 48 47 44 40 41 48 51

Männlich über 18 J. 313 303 307 321 323 326 333 321 315 317

Weiblich bis 18 J. 3 4 4 4 2 4 5 5 6 7

Weiblich über 18 J. 81 84 84 81 76 79 80 79 76 72

Ehrenmitglieder 9 9 8 8 6 6 6 6 6 6

Gesamt 470 465 459 462 454 459 464 452 451 453

D atum Tag Uhrze it W as W o

1 4 .0 3 .2 0 2 6 S am s tag P ap iers am m lu ng (S ch ütz en)

2 0 .0 3 .2 0 2 6 F reitag 2 0 :0 0 M itg lied erv ersam m lu n g S porth eim

1 9 .0 4 .2 0 2 6 S on ntag SG -H eim sp ieltag  in  M ü tz enich S portp latz

2 5 .0 4 .2 0 2 6 S am s tag 0 9 :0 0  - 1 2 :0 0 Schrotts am m lu n g S portp latz

1 9 .0 6 .2 0 2 6 F reitag K irm es  in  D orfp latz
2 2 .0 6 .2 0 2 6 M ontag M ü tzenich

0 4 .0 7 .2 0 2 6 S am s tag TuS  &  TV  Ju b iläum  1 0 0  + 5  Jah re

0 1 .0 8 .2 0 2 6 S am s tag P ap iers am m lu ng (Tu S)  

2 9 .0 8 .2 0 2 6 S am s tag P ap iers am m lu ng (S ch ütz en)

2 6 .0 9 .2 0 2 6 S am s tag P ap iers am m lu ng (Tu S)

1 7 .1 0 .2 0 2 6 S am s tag 0 9 :0 0  - 1 2 :0 0 Schrotts am m lu n g S portp latz

2 4 .1 0 .2 0 2 6 S am s tag P ap iers am m lu ng (S ch ütz en)

2 1 .1 1 .2 0 2 6 S am s tag P ap iers am m lu ng (Tu S)
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Durch die nachfolgenden Anzeigen in der TuS - Zeitung wird der Druck
dieser Zeitung erst ermöglicht.

Wir bedanken uns bei unseren Werbepartnern, und würden uns freuen, wenn
Sie diese bei Ihren Einkäufen und Geschäften berücksichtigen würden.



























Reichensteiner Str. 27
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Telefon: 02472 / 24 78
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Kunst- und Kulturstätte Weisses Pferdchen
Eventlocation und Bistro
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52156 Monschau-Mützenich
weisses-pferdchen.de
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